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Kleine Detonationen
An einer Orchesterprobe wirkte ein Fagottist mit,
und eine zuhörende Dame fragte den anwesenden

Komponisten: «Bringt der Mann diese merkwürdigen

Töne wirklich mit seinem Instrument hervor?»
Drauf Reger höflich: «Ich hoffe es, gnädige Frau !»

Solof Aul das JJuett kamen wir oben schon zu
sprechen. Dafür geht es im nachfolgenden Lux aeter-
na wiederum dramatisch zu. Auch hier zeigte sich
die Altistin auf der Höhe ihrer Aufgabe. Jiei.Tenof-
Sqlist leistet sich ejne kleine Detonation. Und nun
zum Jchlußteil, "dem L i b e r a,. Was ein Chor kann,
hier muß er es zeigen. Der erste Teil der Fuge war

Sport ist leider nicht unser Spezialgebiet, aber wir
hoffen wir hoffen sehr

kreuzte aber die Ziellinie nicht und erklärte sich

wegen Berührung als disqualifiziert.
Bei den Damen führte vorerst Frl. M. «SÜKfe.

Auch sie wurde aber ein Opfer der unregelmässigen

Winde, so dass Frl. R. $f^#Ä& zum zweiten

Sieg im Damenpreis kam.

Es wird etwa beim Anknabbern der Kirchtürme nicht
ganz ohne knackende Geräusche abgegangen sein:

Im Schlosshof wurden die Gäste mit Züpfen und
Hobelkäse, Wein und Kirchen bewirtet. Nachdem sie
von Kurdirektor ürTTSEI^ÄS» am Thunersee be-
grüsst worden war, fuhr die Party mit dem 91jährigen
Dampfschiff «Beatus», das nächstens verschrottet werften

Soll, nach ""i^oucTmIa^"''«- GAVtanctirNrrlipkpi..

Wer neben Züpfen, Wein und Hobelkäse noch Kirchen

vorgesetzt bekommt, braucht vermutlich dieses:

KAUMÄNNISCHEN

MITARBEITER

Bitte rechtzeitig bücken

Ab Donnerstag täglich 20.15 Uhr

Spuckschloss im Spessart
Mit Liselotte Pulver.

Vollamtlich oder nebenamtlich spucken, das ist hier
die Frage:

Vollamt oder Nebenamt?
-n. Diese Frage spuckt in L i e s t a 1 neuerdings

für das Amt des Gemeindepräsidenten.
Bereits 1959, nach dem Hinschied von Präsident
n 1 " ~ oinp 5m«p.rnrHpnt1irrip ~-**

Ab und zu liest man in der Zeitung: «Im Bett
geraucht - im Spital aufgewacht.» Endlich eine neue
Variante mit Detonationsmöglichkeiten:

Betten mit
Kochgelegenheit

ab sofort zu vermieten.

Die Molkerei-Schützen, vom Umgang mit der Milch
her gewohnt, periodisch zu erfühlen, wann man wieder

einen, zwei oder drei Rappen item: es färbt
halt auch aufs Schießen ab!

Molkerei-Schützen-Verein
Das Bedingungsschiessen vom 31. August
fällt aus. Letzte Möglichkeit zur ErfühUrng
der Schiesspflicht: "" WrWte

- - K«r im Feld Albisgütli.

Hier hat's offenbar am Schluß der Konzertsaison
noch geknallt:

Konzertgemeinde
Sie hat ihren Mitgliedern das vollständige

Jahresprogramm für die verstorbene Saison zugestellt. Es
darf hervorgehoben werden,"dass die Zusammenstellung

der Konzert» wiederum eine ausgezeichnete ist.

Macmillan soll gesagt haben, falls wieder eine Frau
in den Weltraum hinaus geschossen würde, so wäre
er dafür, daß man es dann mit der Christine Keeler
versuche. Fürs Make up liegt immerhin in der Milchstraße

schon einiges bereit:

an dieselbe Stelle im Kaum zurückzukehren.
Obwohl die raittere Dichte mehr als 100 000 000-
mal geringer als diejenige eines terrestrisch
realisierbaren Hochvakuums ist, beherbergt das
Milchstraßensystem mehr als 150 Milliarden Sonnenmassen

kosmetische Materie verschiedenster Art.
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